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SCH VO  $ Sailer bis Herman Schell Und W1e steht 6S enn 1n ullserem ahrhun-dert, bis ZUur Gegenwart?
München Georg Schwaiger

Iselin Gundermann/Walther Hubatsch (HrSsg.) Dıe evangeliı-schen General-Kirche 11 - und Schulvisitationen in (F undWestpreussen SB bıs 1944 (Göttingen (Vandenoeck un Ruprecht)1970 L 1026 S beigelegte Landkarte, geb 164,—Walther Hubatsch (Hrsg.) Dıe evangelischen General-Kirchen-Visıtationen 1n den VO (YEF a und Westpreussen SOW1e Posen1920 abgetrennten Kırchenkreisen. Göttingen (Vandenhoeck undRuprecht) 1971 448 e Landkarte, 109 Bilder, veb.
Aus den Akten des ehemaligen preussıschen EO  7 veröffentlichen diese beidenBände die erhaltenen Berichte un Unterlagen der Generalkirchenvisitationen derKırchenprovinzen Ost- und Westpreussen AUuUSs dem knappen Jahrhundert VO  3 1853bis 1944
Dıie Wiıedergabe der Texte 1n Orts- und Personennamen, W1e be] Amtsbezeich-

NUNSCH diplomatisch getreu, der heutigen Rechtschreibung angeglichen wırddurch Register erganzt, die altere Nachschlagewerke ZU Rate Eine EinleitungVO  - Iselin Gundermann faßt den Ertrag der Berichte 1n Hauptgesichtspunkten -IN un informiert ber die Generalsuperintendenten 1n ihrer FolgeMıt dieser Veröffentlichung werden Quellen zugänglıch, die 1n oroßer Breiıte Eın-blick in  1  S kirchlichen Verhältnisse der östlichen Provınzen Preussens geben. Von derPredigt ber die Gemeinndearbeit bis ZUr Lebensführung der Pastoren, VO Zustandkirchlicher Gebäude ber Patronatsifragen bis kırchlicher Sıtte un wachsenderEntkirchlichung reichen die Fragen, die informativ SCHANNT werden. Verelendungweıter Bevölkerungskreise, Natıionalıtätenfragen 1 deutsch/litauischen Grenzgebietund das Blühen der Sekten werden angesprochen. Weıtblick un: Verantwortung derGeneralsuperintendenten fäI1t dabei ebenso auf, W1€e eiıne merkwürdige Gehalten-
„ Veranstaltete doch die Gemeiıin-eit des Blicks angesichts aufkommender Fragen.chaft 1n Heiligenbeil während der Visıtationstage eine Sonderevangelisation, lu.azu 1n ıhrem ‚Gemeıinschaftsboten‘ eın un: schickte em Generalsuperintendentenein Exemplar eın mMi1t der Aufforderung: ‚Kommt NUrT, ihr Großinquisitoren‘“

5 * der Gang der geschichtlichen Entwicklung T1nL MmMit Notwendigkeit miıtsıch, da{fß dieser Fortschritt nıcht anders als durch itteilung deutscher Kulturfolgen kann, welcher der Litauer CerzoOgen werden mu“
AÄngesichts ' dieser Fragen werden 1m Fortgang der Berichte die gyeschichtlichenVeränderungen 1m Laute e1ines Jahrhunderts deutlich: die markanten Einschnitteliegen während des ersten Weltkrieges un: in den Jahren arauf, W 1e 1n der Ver-änderung der Kirchenleitung nach dem Jahre 1933 Dıe Vısıtation 1m K reise Lötzen

VO April bis Maı 1944 War die letzte 1n einer ostdeutschen Kirchenprovinz.Walter Hubatschs dreibändige Geschichte der evangelischen Kırche Ustpreussenswırd durch diese Veröffentlichung ufts Beste erganzt. Diıe Publikation der rhalte:
nen Visıtationsberichte AaUus dem nd Jahrhundert oll tolgen.Bonn Hermann Dembowski:

Horst Kater: Dıe Deutsche Evan gelische Kırche ın den Jahren1933 und 1934 Eine rechts-
Gründung und Zertall einer Kirche 1m natiıonalsozialisti

un verfassungsgeschichtliche Untersuchungschen Staat. Arbeiten
ZUr Geschichte des Kırchenkampfes, 24) Göttingen (Vandenhoe Ru-precht) 1970 226 kart.
Die Deutsche Evangelische Kırche (in vulgo: Reichskirche) hat 11ULr eine kurze,oylücklose Geschichte gehabt Dıiıe Baumeister dieses dem Wiıindjammer der„deutschen Erhebung“ geplanten Einheitsbaues 1im Frühjahr 1933 hurtig AıWerk Zum Genuß iıhrer Früchte kamen s1e jedoch ıcht Der allzu rasch


